
Hemdenschneiders Ausrede 

 

Zur großen Freude der Schüler wünschte sich der Meister ein neues Hemd zum Geburtstag. Der beste 

Stoff wurde gekauft. 

Der Dorfschneider kam, um dem Meister Maß zu nehmen und versprach, so Gott wolle, das Hemd 

innerhalb einer Woche anzufertigen. 

Eine Woche verging, und ein Schüler wurde zum Schneider geschickt, während der Meister aufgeregt auf 

sein Hemd wartete. Der Schneider sagte: „Es ist eine kleine Verzögerung eingetreten, aber so Gott will, 

wird es morgen fertig sein.“ 

Am nächsten Tag sagte der Schneider: „Es tut mir leid, es ist nicht fertig. Versucht es morgen noch einmal. 

Und so Gott will, wird es bestimmt fertig sein.“ 

Am folgenden Tag sagte der Meister: „Fragt ihn, wie lange es dauern wird, wenn er Gott aus dem Spiel 

lässt.“ 

 

Aus: Anthony de Mello: Der Dieb im Wahrheitsladen. Die schönsten Weisheitsgeschichten. In: Ewald 

Müller (Hg.) Freiburg i. Br. 1997. S 71. 

 

 

Gebet:  

Guter Gott, immer wieder gebrauchen wir Ausreden, wenn wir etwas nicht schaffen. Lass uns einerseits 

ehrlich sein, aber schenke uns auch die Kraft, das zu tun, was wir tun können. 

 

 

Challenge: 

Heute überlege ich mir, was ich immer wieder aufschiebe und mache einen Schritt in Richtung Umsetzung. 

 

 


